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ZeÍtplon
- aktualísiert -
Sommer 98:

. 10.-25. Juli: Environmental Sum-

mer Camp der Creat British

Young Friends of Nature & Nor-

thern Naturefriends in Calderdale

. 24.-26. Juli: Einstiegsseminar

,,Cewässerpatenschaft " des

LV Baden im NFH Feldberg (D)

. Kampagnen-lnfo Nr. 5 geht an

alle Ortsgruppen

Herbst - Winter 98:
. 2.4. Oktober: Aufbauseminar

,,Cewässerpatenschaft " der NFI

im NFH Laachersee (D)

. Kampagnen-lnfo Nr. 6 geht an

alle Ortsgruppen

Mär299:
. "19.-20. März: lnternationale

Tagung ,,Blaue Flüsse für Europa"

der NFI

. 22. März: Veranstaltungen zum

,,Tag des Wassers"

Zentroles Kompog nen b ü ro
Naturfreunde Internatiorlale

Diefenbachgasse 36

A-1150 Wien
Tel.: ++4.1 1892 38 77

Fax: ++43 I 812 97 89

Weitere Informationen bei den
nationalen Geschäftsstellen

Kampagnen-lnfo Nr. 5
f uli 98
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für Europo

Am 22. Miirz 1.998, dem internationalen ,,Tag des Wassers" und dem 1. Geburtstag
unserer Kampagne ,,Blaue Flüsse ftir Europa", machten die Naturfreunde wieder
einmal eindrucksvoll auf die Situation unserer Gewässer aufmerksam. Geburtstags-
geschenke gab es in Form von Ausstellungen, Infoständen, Exkursionen, Semina-
ren, Wettbewerben und vielem mehr. Uber 50 Gruppen zeigten, daß sie das Wasser
nicht aus dem Auge
lassen. Dieses Engage-
ment schlug sich auch
in zahlreichen Presse-

meldungen nieder. Da
gab es Schlagzeilen wie
,,Naturfreunde im Ein-
satz: Aktion für den
Rückbau unserer Flüs-
se" (Weser Report, D),

,,Paddeln für Blaue
Flüsse in Europa
Aktionstag der Natur-
freunde in Wiesba-
den" (Wiesbadener
I(urier, D) oder,,Durch
Patenschaft wird Fluß
als Lebensraum gesi-
chert - Naturfreunde
kaufen Grundstück an
der Pielach, um ökologisches Gleichgewicht vorzuleben" (Kurier, A). Wir beglück-
wünschen alle Beteiligten zu diesem Erfolg und danken Euch fur Euren Einsatz.

In letzter Zeit werden wir immer häufiger gefragt, ob man sich noch immer an
der Kampagne beteiligen kann bzw wie lange die Kampagne noch fortgeftihrt wird.
Beteiligen kann man sich natürlich noch immer mit ieder Art von Veranstaltung
oder mit einer eigenen Patenschaft, die ja nicht auf die Dauer der Kampagne
beschränkt sein sollte. Die NFI bietet heue¡ von 2. - 4. Oktober im Naturfreunde-
haus Laachersee (D) auch noch ein Seminar für bereits aktive Gruppen an. Dabei
steht vor allem der Erfahrungsaustausch und die Fortbildung am Prograrnm.

Für den 79.120. Ìllàrz 1999 organisieren wir gerade eine internationale Tagung,
die der Präsentation der Patenschaftsprojekte und der Gesamtkampagne sowie der
öffentlichen Diskussion dienen soll. Der Veranstaltungsort steht noch nicht 1000/oig
fest, liegt aber wahrscheinlich im Rhein/Main-Gebiet (D). Nähere Informationen
dazu entnehmt bitte in Folge auch den nationalen Informationsblättern. Parallel
dazu rufen wir aber schon jetzt alle Naturfreunde auf, den ,,Tag des Wassers 1999"
wieder mit Veranstaltungen und Aktionen in ganz Europa zu einem ,,Naturfreun-
detag" zu machen.

Die Intensivphase der Kampagne mit Seminaren, Arbeitsunterlagen, neuen Bro-
schüren, etc. schließen wir dann im Sommer 1999 ab. Wir werden uns aber
bemühen, auch darüber hinaus für alle aktiven Gruppen als Informationsdreh-
scheibe zu fungieren und den Erfahrungsaustausch zu unterstützen. ,,Blaue Flüsse
für Europa" ist eine Zielsetzung, die wir auch über die Kampagne hinaus verfolgen
werden.



22. Mörz 1998
Der ,,Tag des Wassers" wurde auch
1998 wieder zu einem Naturfreunde-
tag. Rund um den 22. März beteilig-
ten sich über 50 Gruppen in Deutsch-
land, England, Finnland und Oster-
reich mit eigenen Veranstaltungen.
Sie vermittelten die Botschaft ,,Die
Naturfreunde setzen sich für die
Erhaltung naturnaher Gewässer ein!"
bei lnformationsständen, Ausstellun-
gen, Pressekonferenzen und vielem
mehr. Auch wenn wir Euch nicht alle
Aktionen näher vòrstellen können, so
wollen wir doch, stellvertretend für
alle Aktivitäten, einen Blick auf ein
paar Veranstáltungen werfen.

NFH Königstein (D), 27. - 29. März
Den Auftakt des Aktionswochenendes
im NFH Königstein bildete eine Podi-
umsdiskussion zum Thema ,,Die Elbe -
Perspektiven ftir die zukunftsfähige Ent-
wicklung einer Flußlandschaft", die von
Herbert Brückner moderiert wurde. Am
Samstag übergaben tscheóhische Natur-
freunde Wasser der Elbquelle an die
Dresdner Naturfreunde - der Start der
Stafette ,,Leben entlang der Elbe" war
gesetzt. Wanderungen, Workshops und
ein Kinderprogramm rund ums Wasser
prägten das weitere Programm, das 350
Interessieite nach Königstein lockte.

Mit der Stafette von der Quelle bis zur
Mündung wollen die Landesverbände
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Brandenburg,
NiedeJsachsen, Hamburg und Schles-
wig-Holstein die 1165 km lange Elbe
erkunden.

Wien (A), 21. Mörz
Die Naturfreunde Wien luden unter
dem Motto ,,Neues Wasser für die Alte
Donau" zu einem Frühlingsfest am

Marchfeldkanal. Als Gewässerpaten der
Augewässer der Lobau setzen sie sich ftir
eine Gewässervernetzung zwischen dem
Marchfeldkanal und der Alten Donau
ein. Dadurch soll die Wasserqualität der
Alten Donau verbessert und die Lobau
wieder mehr Wasser, die entscheidende
Voraussetzung für eine intakte Au,
erhalten. Etwa 150 Erwachsene nutzten
die Chance, sich bei Experten über die-
ses Großproiekt zu informieren, über
300 Kinder trafen sich zu Spiel und Spaß
am Wasset.

Wiesbaden (D), 21. März
Paddelnd unter der Schirmherrschaft
der erfolgreichen Kanutin und Olympia-
siegerin Birgit Fischer gestalteten Natur-
freunde in Wiesbaden ihre Aktion. Das
Forschungsschiff Argus lud zu einer
Fahrt ein, die Trinkwasseraufbereitungs-
anlage in Schierstein mrrde besichtigt.
Auf dem' Rathausgelände boten Info-
stände, Ausstellungen, ein Luftballon-
wettbewerb und ein Wassertheater ein
vielfältiges Programm. Im Rathaus fand
der Aktionstag mit einer Podiumsdiskus-
sion, an der auch Herbert Brückner und
Michael Mùller teilnahmen, seinen Aus-
klang. Organisiert wurde diese Veran-
staltung, zu der etwa 1000 Besuchei
kamen, von den Landesverbänden Hes-
sen und Rheinland-Pfalz sowie den
Ortsgruppen Wiesbaden, Mainz und
Schierstein.

Bielefeld (D), 21. und 22. März
Der Landesverband Teutoburger Wald
und die Ortsgruppen Bielefeld und
Heepen führten gemeinsam eine Bach-
säuberung an der Lutter sowie eine
Wanderung und eine Info¡mationsver-
anstaltung durch.

Hebden Bridge (GB), 2l. März
In England organisierten die Nature.
friends in the North of Englarid gemein-
sam mit anderen Organisationen ein
öffentliches Forum, um auf die Situati-
on des Flusses Calder aufmerksam zu
'machen. Aus dem Abfall, der im Fluß
gesammelt wurde, entstand eine große
Skulptur.

lnnsbruck (A), 21. März
Die Tiroler Naturfreunde mußten auf-
grund des schlechten Wetters eine Ufer-
reinigungsaktion am Inn verschieben,
im Informationszelt konnten sich die
Besucher jedoch trockenen Fußes dem
Thema Wasser widmen.

Löhne (D), 22. März
Die Ortsgruppe Löhne:Gohfeld lud
gemeinsam mit der Biologischen Station
Ravensberg zu einer Exkursion am Mit-
telbach. Dabei wurden Wasserorganis-
men kennengelernt, Wasserproben
untersucht und die Gewässergüte

þestimmt.

Loosdort (A), 18. März
Die Naturfreunde Niederösterreich ver-
anstalteten eine Pressekonferenz, bei der
sie ihre Vorhaben an der Pielach der
Öffentlichkeit vorstellten. (Siehe Rubrik
,,bereits aktive Gewässerpaten")

Riihimäki (FIN), 22. Mörz
Finnische Naturfreunde organisierten
am Tag des Wassers eine Veranstaltung,
bei der über den Gewässerzustand des
Flusses Vantaa sowie des Teiches Aro-
lampi, ftir den die Patenschaft über-
nommen wurde, referiert wurde.
Gemeinsam mit der Fischereigemein-
schaft wurden Untersuchungen des
Wassers und der Eisdecke durchgeftihrt.

Soalfelden (A), 20. und 26. März
Das Kinder- und Jugendzentrum Treff-
punkt in Saalfelden organisierte gleich
zwei Veranstaltungen. Für Erwachsene
wurde eine Bodenzeitung gestaltet, Kin-
der und Jugendliche zeichneten und
schrieben zum Thema ,,Wasser bedeutet
fur mich ...". Natürlich kamen tla auch
die Kampagnenluftballons zum Einsatz.



BEREITS AKTIVE
Gewässerpqten

Gewcisserpotenschoft Pielach (A)

Gleich 6 niederösterreichische Orts-
gruppen stehen hinter der Paten-
schaft für die Pielach und ihrer
Zuflüsse, der Sierning und der Nat-
ters. Von der Ortsgruppe Weinburg
hat sich das Engagement auf die
Ortsgruppen Bischofstetten, Fran-
kenfels, Loosdorf, Obergrafendorf
und Rabenstein ausgedehnt. Sie set-
zen sich gemeinsam für ein intaktes
Flußsystem ein.

Die Pielach hat auch einige Besonder-
heiten zu bieten. Das untere Pielachtal
ist Brutplatz für etwa 100 Vogelarten.
Darunter sind auch besonders gefährde-
te Tiere wie der Eisvogel und die Ufer-
schwalbe, die ihre Bruthöhlen in die
Steilufer der Pielach-graben. Vom Bird
Life Osterreich wurde dieses Gebiet als

,,lmportant Bird Area" (Vogelschutzge-
biet von internationaler Bedeutung)
ausgewiesen. Weiters sind an der Pielach
15 Amphibien- und Reptilienarten
sowie 1B Libellenarten zu Hause.

Bedroht ist die Pielach durch ständige
Schüttungen, kleinflächige Verbauun-
S€fl, illegale Einleitungen und die
Umwandlung von Aubeständen in
Monokulturen.

Die Gewässerpaten wollen die Pielach'
möglichst naturnahe erhaltenl Sie set-
zen sich unte¡ anderem dafur ein, daß
Uferschutzstreifen zwischen dem Fluß
und dem Ackerland angelegt und stand-
ortgerechte Auwälder erhalten werden.
Besonders wertvolle Kernbereiche sollen
durch Ankauf nachhaltig gesichert wer-
den. Ein 6.500 m' großes Ufergrund-
stück in der Neubacher Au (zwischen
Melk und Loosdorf) konnte bereits
angekauft werden - hier kann sich die
Pielach wieder nach Belieben ausdeh-
nen und die Landschaft gestalten.

Auch die Offentlichkeitsarbeit kommt
an der Pielach nicht zu kurz. Mit Infor-
mationsveranstaltungen, Diavorträgen
und einem eigenen Faltblatt machen die
Gewässerpaten immer wieder auf ,,ihr
Juwel" aufmerksam. Derzeit ist sogar ein
eigenes Filmprojekt, das die Pielach vom
Ursptung bis zur Mündung im Laufe der
Jahreszeiten festhält, in Arbeit.

Für ihren unermtidlichen Einsatz
erhielten die Gewässerpaten im Jahr
1997 gleich zwei Preise - den Hans
Czettel Förderungspreis und den Josef
Schöffel-Preis.

Eûgland:
FoE Calderdale & Naturefricnds
in the North of Engla¡ld

C)C ßrenre[,
Abt Stuhr

OC Bridelsdorf Finnland: OC Riihimäen Retkeiliiät ry

OC Biesenthal
OG Storkow
OG He¡lmùhle
OG Briesen (Mark)
C)C ßeeskow
LV Brandenburg

Berlin-F¡iedrjchshagen
Berlin

NFJ OC Dresden

OG Gotha

OG t,ehrte
OG Altkreis

OG Herzogenrath-Merksteìo
OG Eschweiler
OC Bo[n
CXì Dottmund-Kreuzviertel
OG Wuppertal-Cronenberg
LV Westfalen

BG
LV

OG Amt Bergpflege Kettig
OG Haßloch
OC Kaiserslautern
NFJ OG Zweibrúcken
OG Bad Kreuznach
OG Hochstadt
O(i TrietrQuint

OG Bad Emstal
C)G Vollma¡shausen

OG Aichach (Kanugrüppe)
OG Weilheim
OC Ki¡chenlamitz

OG Ansfelden
oc

OG Hohenberg
OG Weinbù¡g
OG Bischofstetten
OG Frankenfels

Loosdorf
OG Obergrafendorf

Raberlstein

OG Siersburg

OC Schlvar
OG St Georgen
OCì Titisee-Nelrstâdt
OG Lörrach
OC Göppingen
LV Baden

Kinder- und Jugend-
zentrurn Saalfelden OC Schìeflìng

Schwe¡z; Sektion Frauenfeld
OC Spitlal/Drau
OC Kühnsdorf

Unsere,,Patenschaftskarte" wird laufend aktualisiert!

Die Pielach in der Neubacher Au

OG Oslip
LL Burgenland

Flußgestoltung noch neuen Rezepten.
Dr. Wolfgaltg Stalzer, Sektion W¿rsscrwirtschaft r¡ncl Wasscrbau irn
llrtndesrninistcriunr ftir l-ancl- turd Forstwirtschaft (A)

,,In der heutigen Gewässerbetreuung steht der Schutz des Menschen und
seines Lebens-, Siedlungs- und Wirtschaftsraumes gleichrangig neben
dem Schutz der Gewässer und ihres Umlandes.
In einer ökologisch orientierten Gewässerbetreuung ist die Basis ein Leit-
bild, das sich am natürlichen Potential und dem ursprünglichen Charak-
ter des jeweiligen Gewässers orientiert."



Moterialien
In der letzten Kampagnen-Info haben wir Euch unsere neue B¡oschürc zur Kampagne vor-
gestellt, die - was uns natürlich besonders freut - großen Zuspruch gefunden hat. Davon
können noch immer 10 Sttick kostenlos (leweils weitere 10 Sttick zum Preis von öS 2o.-bzw.
DM 3.-) bestellt werden.
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Kalender 1999: Für 1999 ist gerade ein internationale¡ Kalender (Format 45, Steh- und
Hängekalender) zur Kampagne in Ausarbeitung. Dieser kann als Weihnachtsgeschenk und
zum Sammeln von Spenden verwendet werden. Heraustrennbare Postkarten bieten jeden

Monat die Möglichkeit, werbewirksam auf die Naturfreunde und die Kampagne aufmerk-
sam zu machen. Zubeziehen wird dieser Kalender über die Bundesleitungen bzw. Bundes-
geschäftsstellen sein - nähere Informationen dazu folgen noch in den jeweiligen Medien.

den Offentlichkeitsarbeit niederschla-
gen und das verdiente Echo erhalten.
Weiters werden wir die Aktion Blau
(Aktionsprogramm für eine naturnahe
Gewässerentwicklung in Rheinland-
Pfalz) sowie deren praktische Umset-
zung kennenlernen. (Bezüglich noch
offener Seminarplätze ftagt bitte im
Kampagnenbüro nach.)

lnternotionole Tagung

,,Bloue Flüsse für Europo";
19. - 20. Mörz 1999

Den 2. Jahrestag unserer Kampagne
wollen wir zur Präsentation der laufen-
den Patenschaften und der Gesamtkam-
pagne sowie zur öffentlichen Diskussion
nutzen. Wir werden uns in Vorträgen
und Workshops mit Themen wie ,,Der
Wasserhaushalt in Europa" und ,,Wasser
& F¡eizeitnuÍztng", aber auch mit bei-
spielhaften Wasserprojekten öffentli-
cher Stellen sowie anderer Natur- und
Umweltschutzorganisationen beschäfti-
gen. Zur Präsentation Eurer Paten-
ichaftsprolekte laden wir Euch schon
jetzt herzlich ein. Merkt Euch den Ter-
min vor, nähere Informationen dazu
bitte ab September im Kampagnenbüro
anfordern.

Ausblick

Ergänzend zu den zahlreichen Ver-
anstaltungen auf Bundes-, Landes-
und Ortsgruppenebene bietet die
NFI von 2.-4. Oktober 1998 ein Auf-
bauseminar für bereits aktive Grup-
pen und von 19.-20. Mär21999 eine
internationale Tagung zur Präsenta-
tion der Projekte und zur öffentli-
chen Diskussion an.

Seminor ,,Bloue Flüsse für Europo";
2. - 4. Oktober 1998 im NFH

Loochersee (D)
In den Jahren t996 und 1997

beschäftigten wir uns bei den Semina-
ren vor allem mit den praktischen
Arbeiten an einem Gewässer (Bestands-
aufnahme, chemische Wasseruntersu-
chungen, biologische Gewässergütebe-
stimmung, etc.). Heuer wollen wir uns
noch stärker als bisher der Präsentation
des eigenen Projektes widmen. Das
Engagement für ein bestimmtes Gewäs-
ser soll sich auch in eine¡ entsprechen-
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Bei allen anderen Materiali-
en (Faltblätter, Plakate, Luft-
ballons) müssen wir leider
immer genauer haushalten.
Habt daher bitte Verständ-
nis, wenn wir Euch künftig
nicht mehr so große Kontin-
gente zur Verftigung stellen
können. Mit Anfragen wen-
det Euch bitte wie immer an
das Kampagnenbüro.

,,Tog des Wossers";
22. Mörz 1999

Der Tradition, den internationalen
,,Tag des Wassers" zum ,,Naturfreunde-
tag" zu machen, sollten wir auch 1999
treu bleiben. Die Aktivitäten der Jahre
1997 und 1998 haben gezeigt, wie viel-
fältig die Aktionsmöglichkeiten sind,
auch wenn das Wetter im März oft noch
nicht zu Aktionen am Wasser einlädt.
Baut auf den Erfahrungen der letzten
Jahre auf, laßt Euch durch Aktionen
anderer Gruppen inspirieren und nehmt
den ,,Tag des Wassers" als fixen Aktions-
tag in Euer Jahresprogramm auf. Meldet
Euch bitte im Kampagnenbüro, wenn
Ihr eine eigene Veranstaltung plant. Wir
unterstützen Euch, soweit als möglich,
mit Materialien.
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